
Mittelthurgauer Schlossweg 
 
Von Weinfelden nach Sulgen 
 
Burgen, Schlösser und Ruinen prägen die Landschaft des Thurgaus. Auf dem Schlossweg durch den 
Mittelthurgau lassen sich einige davon aus der Ferne entdecken. 
 
Die Mittelthurgauer Hügellandschaft liegt südlich angrenzend zwischen der Thurebene und dem 
Hügelzug des Nollen mit ausgedehnten Wiesen, Weiden, Obstgärten und Wäldern, Einzelhöfen, 
Weilern und Dörfern sowie kleinen Fliess- und Stehgewässern. Die Hügelkuppen sind oft bewaldet, 
während in den Ebenen die Landwirtschaftsflächen und Dörfer dominieren. Die Landwirtschaft 
umfasst neben dem Wiesland mit weidenden Kuhherden im Sommer auch Hochstamm-Obstgärten 
sowie Acker- und Gemüsebau, Niederstamm-Tafelobst und Beerenproduktion bis hin zu einzelnen 
Rebbergen. Besonders charakteristisch sind die zahlreich erhaltenen ehemaligen Ackerterrassen. 
 
Der erste Teil des Mittelthurgauer Schlossweges startet im hübschen Weinfelden. Die Gemeinde liegt 
in einer sanften Hügellandschaft am Übergang zwischen Thurtal und Ottenberg. Das Wahrzeichen ist 
das Schloss, das hoch über dem Winzerstädtchen thront. Vom Bahnhof steigt der Weg bald an bis 
zum Ottenberg, ein beliebtes Ausflugsziel mit einer grossartigen Sicht über den Thurgau bis in die 
Alpen. An seiner steil abfallenden Südflanke findet sich das einzig grössere Rebbaugebiet, aber auch 
blumenreiche Wiesen und eingestreute Ackerflächen. 
 Nach dem Überschreiten des Hügelzuges erreicht man das Dorf Berg, dessen Wahrzeichen 
ebenfalls ein Schloss ist und heute als Alterszentrum genutzt wird. Dann führt die Route stets leicht 
bergab ins Thurtal bis nach Sulgen, vorbei an Streuobstwiesen, durch Wälder und an Gewässern 
entlang. Die ländlichen Dörfer und mit Blumen geschmückten Riegel-Bauernhäuser sind traumhaft 
schön und sehenswert. 
 
Dölf Gabriel, Wanderleiter 
 
Wanderung am Samstag 18.05.2024. Anmelden bis 15.05. per E-Mail miteinander.wandern@bluewin.ch oder 
per Telefon 044 761 99 36 und 079 288 22 72 

 
Informationen: 

 
Treffpunkt:  Um 07.45 Uhr beim Bahnhof 
Abfahrtszeit:  07.22 Uhr 
Rückkehrzeit:  18.07 Uhr 
Wanderzeit:  4 Std. 45 Min 
Region:   Mittelthurgau 
Ausgangspunkt:   Weinfelden, Bahnhof 
Zielort:   Sulgen, Bahnhof 
Unkostenbeitrag:  Fr. 16.00 oder Fr. 8.00  
Bahn und Bus:  Halb-Tax Fr. 20.30 
Distanz:   17,8 km 
Höhenlage:  Höchster Punkt: 678 m  Tiefster Punkt: 430 m 
Höhendifferenz:  Aufstieg: 320 m    Abstieg: 300 m 
Wegverlauf:  Weinfelden - Ottenberg - Berg – Guntershausen bei Berg - Leimbach - Sulgen 
Technik:   einfach 
Kondition:  mittel 
Mittagessen:  aus dem Rucksack 
Einkehrmöglichkeit: Restaurant in Weinfelden und Sulgen 
Ausrüstung:  Wanderschuhe, Wind- und Regenjacke, Kopfbedeckung, ev. Sonnenbrille und -crème, 
   Wanderstöcke, Fotoapparat u.a. 
Höhepunkte:  Burgen, Schlösser und Ruinen, Reben am Ottenberg, Streuobstwiesen, Wälder und 
   Gewässer, ländliche Dörfer mit Blumen geschmückten Riegel-Bauernhäuser 
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